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Vor sechs Jahren entschloss sich Evelina Gammeter, einen radikalen Schritt zu 
wagen: Nach 20 Jahren als konventionelle Coiffeurin gab sie ihrem Salon einen 
neuen Namen und machte diesen komplett chemiefrei. Heute arbeitet sie als 
Natur-Coiffeurin und berät Kundinnen und Kunden bei der Rückkehr zu natür- 
lichem, gesundem Haar. Im Gespräch erklärt sie uns unter anderem, warum 
Haare mehr sind als leblose Anhängsel und warum wir auch zu unserer Kopf-
haut besonders Sorge tragen sollten. 

lles begann während 
eines Urlaubes in 
Finnland. Evelina 
Gammeter lebte dort 
auf einer Insel inmit-

ten eines Sees. «Da wir das Trink-
wasser aus dem See gewannen, 
durften wir nur biologisch abbauba-
re Produkte verwenden», erinnert 
sie sich. «Als ich genauer darüber 

nachdachte, wurde mir plötzlich 
klar, dass wir es bei uns eigentlich 
völlig falsch machen.» Sie überlegte 
sich, dass sie und andere Coiffeure 
mit ihren Produkten jeden Tag das 
Trinkwasser belasten oder sogar 
vergiften. «Aber nicht nur das Was-
ser, auch unsere Kunden», fügt sie 
an. Auch an Evelina Gammeter ging 
der enge Kontakt mit diesen chemi-

A
schen Produkten während 20 Jah-
ren nicht spurlos vorbei. So bekam 
sie jedes Mal Migräne und Juckreiz, 
nachdem sie sich die Haare färbte, 
von den synthetischen Duftstoffen 
in herkömmlichen Shampoos be-
kam sie Atemprobleme und Schmer-
zen auf der Lunge. Den letzten Ans-
toss erhielt sie im Sommer 2014 
durch einen Bericht im Thuner Tag-
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blatt. «Im Bericht ging es darum, dass die 
Kläranlage in Thun für 22 Millionen Fran-
ken saniert werden musste, um die Giftstof-
fe aus Medikamenten und Körperpflegepro-
dukten besser aus dem Wasser filtern zu 
können. Da fiel es mir wie Schuppen von 
den Augen und mir wurde bewusst, dass ich 
etwas ändern muss. Also habe ich mich zur 
Natur-Coiffeurin umschulen lassen». 

Neuer Name, neue Produkte
So wurde aus dem Coiffeur Seepark das 
Coiffeur-Studio Natura Pura, das gänzlich 
chemiefrei operiert. Für alle Kundinnen 
und Kunden, die weiterhin ihre Haare kon-
ventionell färben wollten, suchte Evelina 
Gammeter neue Coiffeure, doch ein Gros-
steil ihrer Kundschaft wagte den Schritt mit 
ihr zusammen und blieb. «Das hat mich un-
glaublich gefreut. So merkte ich, dass viele 
Leute ebenfalls von der Chemie wegkom-
men und zurück zur Natur finden wollen.» 
Nun begann eine aufwendige Suche nach 
neuen, natürlichen Produkten. Für Evelina 
Gammeter war wichtig, dass die neuen Pro-
dukte zum einen aus kontrolliert biologi-
schem Anbau stammen und zum anderen 
auch biologisch abbaubar sind. «Ich reiste 
von Pontius bis Pilatus, besuchte Firmen 
und sprach mit Produzenten, um ein Pro-
dukt zu finden, das diesen Ansprüchen ge-
nügte.» Fündig wurde sie schliesslich in Ös-
terreich. Dort – wie auch in Deutschland 
– sind die Bestimmungen und Gesetze an-
ders als in der Schweiz, wo man Produkte 
möglichst lange haltbar machen will und sie 
darum mit Konservierungsstoffen versieht. 
Die Produkte von Maria Pieper sind biolo-
gisch abbaubar und verschmutzen das Was-
ser nicht. «Hinter diesen Produkten kann 
ich selber auch wieder stehen», fügt Evelina 
Gammeter an. Auch der unverpackt-Gedan-
ke ist ihr wichtig, die Produkte sind in 
PET-Flaschen abgefüllt und können so rich-
tig entsorgt oder aber direkt bei Evelina 
Gammeter im Laden nachgefüllt werden. 

Ein umfassendes Angebot 
Bei der Auseinandersetzung mit natürlichen 
Produkten kam für Evelina Gammeter auch 
die Frage auf, was ein natürlicher Haar-
schnitt ist. So erlernte sie vor elf Jahren das 

«Wichtig  
sind tägliches 

Kämmen  
und Befeuchten 

und einmal  
in der Woche  

das Ölen  
der Haare.»

natürliche Haareschneiden bei Martin Burri, 
einem Pionier auf dem Gebiet. Ihr zweiter 
Lehrer war Reinhold Kopp, bei welchem sie 
das energetische Arbeiten mit dem Haar er-
lernte. «Wir haben viele Akupunktur-Punkte 
auf dem Kopf», erklärt die Natur-Coiffeurin. 
«Genau wie bei einer Flussreflexzonenmas-
sage kann ich verschiedene Zonen und 
Punkte über die Kopfhaut fühlen und so 
Blockaden finden.» Schliesslich liess sie sich 
bei Gianno Coria, einem Experten für Haar-
wuchs und Haarausfall, weiterbilden. 

Heute bietet Evelina Gammeter in ihrem  
Salon die verschiedensten Dienstleistungen 
an. Sie berät Kunden, die ihre Haare wieder 
auf natürliche Weise behandeln wollen und 

Für Evelina Gammeter  
war wichtig, dass  

die neuen Produkte zum  
einen aus kontrolliert  
biologischem Anbau  
stammen und zum  

anderen auch biologisch  
abbaubar sind.
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hilft Menschen, die unter Haarausfall lei-
den, mit ayurvedischen Kräuterpackungen 
und Kopfhautmassagen den Haarwuchs 
wieder anzuregen. Natürlich kann man sich 
bei der Natur-Coiffeurin auch die Haare 
schneiden lassen, dies jedoch auf eine na-
türliche und energetische Art. «Man hört 
oft, dass man die Haare regelmässig schnei-
den muss, damit sie gesund sind und wieder 
wachsen. Das stimmt aber nicht unbedingt. 
Wichtig sind tägliches Kämmen und Be-
feuchten und einmal in der Woche das Ölen 
der Haare, so bekommt man auch wunder-
schönes, gesundes Haar.» Bei jedem Neu-
kunden investiert Evelina Gammeter auch 
jeweils mindestens eine halbe Stunde Zeit, 
um die Haarlandschaft zu lesen. Hierbei 
achtet sie besonders auf feine Unterschiede 
der Haare auf den beiden Kopfhälften. «Die 
rechte Hälfte ist die männliche, rationale 
Seite, die linke Hälfte die weibliche, emoti-
onale», erklärt sie. «Ich kann über die Be-
schaffenheit der Haare den Gemütszustand 
einer Person ablesen. Fühle ich auf der lin-
ken Seite einen Widerstand, gibt es eine 
emotionale oder kreative Spannung im Le-
ben der Person, die auch durchaus etwas 
mit einer weiblichen Verwandten zu tun 
haben kann.»

Haare als Spiegel der Seele
Allgemein kommen unseren Haaren und 
unserer Kopfhaut zu wenig Beachtung zu, 
findet Evelina Gammeter. Haare werden in 
der Regel, genau wie Fingernägel, als tote 
Materie angesehen. Selbst in den Coif-
feur-Schulbüchern heisst es, dass Haare ein 
«lebloser Hornfaden» und lediglich ein «An-
hangsgebilde» seien. Für Evelina Gammeter 
sind Haare jedoch ein Spiegel der Seele, an 
ihnen lässt sich auch die Gesundheit einer 
Person ablesen. «Bevor wir krank werden, 

wird unsere Haut fahl und unsere Haare 
kraftlos. Der Körper nimmt Energie aus den 
Haaren und verwendet diese an anderer 
Stelle im Körper – denn wir könnten auch 
ohne Haare leben». Dass unsere Haare den 
Zustand unseres Körpers signalisieren, rea-
lisieren viele Leute nicht. Bei Tieren ist dies 
selbstverständlich, hat beispielsweise eine 
Katze ein mattes, schlechtaussehendes Fell, 
nehmen wir gleich an, dass mit ihr etwas 
nicht stimmt. 

Evelina Gammeter weiss auch, dass man als 
Coiffeur zwar lernt, die Haare zu pflegen, 
dass die Wichtigkeit der Kopfhaut aber 
grösstenteils untergeht. Dabei ist die Kopf-
haut eigentlich viel wichtiger, da in ihr auch 
die Wurzeln der Haare liegen. «Wenn wir 
bereits die Wurzeln der Haare pflegen, 
wachsen auch die Haare schöner», gibt sie 
zu bedenken. «Ich mache gerne den Ver-
gleich mit einem Bauern: Dieser pflegt ja 
auch den Boden, damit die Gewächse dann 
gut wachsen.» Die Kopfhaut ist in der Tat 
ein extrem wichtiges Organ, denn genau 
wie über die Achseln oder über die Füsse, 
schwitzen und entgiften wir auch über sie. 

Alltägliche Produkte  
für schöne Haare 
Mittlerweile weiss man, dass die Kopfhaut 
übersäuern kann, wenn man sie mit synthe-
tischen Produkten belastet und verstopft. 
Diese Übersäuerung kann wiederum zu 
Haarausfall führen. 

Evelina Gammeter betont, dass sie den Leu-
ten mit solchen Überlegungen nicht Angst 
machen will, sondern sie aufrütteln und sie 
dazu bringen möchte, sich mehr Gedanken 
darüber zu machen was passiert, wenn sie 
nicht biologisch abbaubare Produkte auf ih-

rer Haut verwenden. «Die Haut ist das 
grösste Organ unseres Körpers. Wenn wir in 
der Geschichte zurückgehen, treffen wir 
auf Paracelsus, der gesagt hat, dass alles, 
was nicht essbar ist, auch nicht auf die Haut 
gelangen sollte. Denn im Prinzip kann man 
den Kühlschrank öffnen und vieles darin 
für die Haare oder den Körper benutzen.» 
So hat die Natur-Coiffeurin natürlich auch 
einige Tipps auf Lager, wie man mit alltägli-
chen, konsumierbaren Produkten die Haare 
pflegen kann. So kann man sich statt mit 
Shampoo die Haare mit Backpulver wa-
schen und anschliessend mit einer Mi-
schung aus Apfelessig und Wasser (Verhält-
nis 1:7) spülen, dies ergibt wunderbar 
glänzendes Haar. Möchte man die Farbe der 
Haare auf natürliche Weise intensivieren, 
greift man am besten in die Teebüchse: Für 
braune Haare empfiehlt sich eine Spülung 
mit Schwarztee, bei blondem Haar mit Ka-
millentee. Auch das so wichtige Ölen der 
Haare kann ganz einfach mit alltäglichen 
Küchenprodukten vorgenommen werden. 
Evelina Gammeter empfiehlt hier Olivenöl 
oder Kokosfett, das über mehrere Stunden 
einziehen sollte, bevor die Haare mit einem 
biologischen Shampoo gewaschen werden. 

Coiffeur Natura Pura 
Evelina Gammeter
Oberlandstrasse 13, 3700 Spiez

Telefon 033 654 46 16
E-Mail: evelina.gammeter@gmx.ch

  www.coiffeur-naturapura.ch
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«Ich mache  
gerne den 

Vergleich mit 
einem Bauern: 

Dieser pflegt  
ja auch den 

Boden, damit  
die Gewächse 

dann gut 
wachsen.»

Kontakt

«Im Prinzip kann man  
den Kühlschrank öffnen und  

vieles darin für die Haare  
oder den Körper benutzen.»
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